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Bücherschau
P etrascheck , W. & W.E.: Lagerstättenlehre. - 4. neubearb. Aufl., 
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Verlagsbuchhandlung, Stuttgart 1992.
ISBN 3-510-65150-2, DM 98,-

Mit dieser vierten Auflage hat der Autor eine "neue Generation" 
der Lagerstättenlehre herausgegeben. Waren die vorangegange­
nen Editionen als Einführung ln die Wissenschaft von den 
mineralischen Bodenschätzen konzipiert - bestimmt vor allem 
für Diplomstudenten des Bergwesens, oder für an Lagerstätten 
besonders interessierte Geowissenschaftler - so liegt Jetzt ein 
Lehrbuch vor, das sich mit den Grundlagen auseinandersetzt. 
Dazu sind die früher kaum behandelten Erkenntnisse der Isoto- 
pengeologie und die Modellvorstellungen angewendet worden. 
Die Inzwischen weltwirtschaftlich wichtig gewordenen Lager­
stätten hat der Verfasser beschrieben und Jetzt, im Gegensatz zu 
den früheren Ausgaben, die aktuelle Literatur ausführlich zitiert.
Die Lagerstättenkunde ist eine Teildisziplln der Geowissenschaf­
ten, die sich mit Entstehung, Suche und Abgrenzung minerali­
scher Rohstoffquellen beschäftigt. Dazu kommen vielfältige Dienst­
leistungen, die auch gewährleisten, daß Lagerstätten rationell 
ausgebeutet werden, und das Umfeld nicht durch Wasserentzug, 
Emissionen oder instabile oder ökologisch bedenkliche Abraum­
halden oder unzureichende Rekultivierung beeinträchtigt wer­
den.

Lagerstätten sind im Grunde wertvolle Gesteine, weshalb Ihre 
Bildung sehr oft mit Methoden der Petrologie untersucht wird. 
Viele kann man auch als lokal überdurchschnittliche geochemi­
sche Anreicherungen eines Stoffes in der Erdkruste auffassen.
Die Ursachen dieser Stoffanreicherung, also der Lagerstättenbil­
dung, sind äußerst mannigfaltig. Letztendlich verantwortlich ist 
die dynamische Interaktion von Kem, Mantel und Kruste der 
Erde, sowie der Hydro-, Bio- und Atmosphäre. Abkühlung und 
Entgasung des Erdinneren, sowie Entstehung des Gesamtsy­
stems im Verlauf des geologisch-geochemischen Kreislaufs bzw. 
der Bewegung der Elemente, sind beteiligt. Diese Vorgänge 
werden als endogene bzw. exogene Prozesse unterschieden.
Die Gewichtung der einzelnen Abschnitte des Buches ist gegen­
über den früheren Auflagen nicht verändert worden. Auch 
Anordnung und Gliederung der Abschnitte blieben Im wesent­
lichen dieselben. Weiterhin werden also die allgemeinen Modelle 
der Lagerstättenbildung am Beispiel der metallischen Erze dar­
gestellt, so daß dieser Abschnitt als Grundlage für das Verständ­
nis aller übrigen Kapitel gelten muß.
Die vorliegende Neubearbeitung ist kein kurzes Lehrbuch wie 
1950, aber natürlich auch kein Handbuch. Geschrieben wurde 
sie vor allem für geowissenschaftlich Vorgebildete, die eine 
knappe, dabei aber zugleich das Wesentliche umfassende Ein­
führung ln geologische Aspekte der Entstehung, Suche, Unter­
suchung, Bewertung und Ausbeutung von Lagerstätten benöti­
gen.
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